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1) Begr¿ssung 
 

Geschªtzte KTVA-Familie 
 

Ein ereignisreiches Vereinsjahr neigt sich dem Ende zu. Das 91. Vereinsjahr war aus sport-
licher und organisatorischer Sicht ein voller Erfolg. Nach einem intensiven Jubilªumsjahr 
war das vergangene Vereinsjahr im Zeichen der Bestªndigkeit und der Vorbereitung auf 
den Wandel der kommenden Jahre. Unsere jªhrlichen Hauptanlªsse GESA-Cup und Altstªt-
ter Stªdtlilauf konnten wie geplant durchgef¿hrt werden und waren ein voller Erfolg. 
 

Der Vorstand steht klar hinter der Devise, diejenige Generation, welche das Geld verdient, 
darf auch das verdiente Geld ausgeben. Deshalb setzten wir die Riegenbudgets f¿r das 
vergangene Jahr leicht nach oben und f¿hrten die schon bald traditionelle Turnerfahrt 
durch. Ein Tag zum Geniessen f¿r die vielen Helferstunden, welche in den vergangenen 
Jahren aufgewendet wurden. 
 

Die Traktandenliste findet ihr auf Seite 2. Wªhrend der Hauptversammlung werden nicht 
mehr sªmtliche Punkte ausf¿hrlich behandelt, deshalb bitte ich euch den Jahresbericht 
zur Hauptversammlung detailliert durchzulesen. 
 

Auf den folgenden Seiten schauen wir nochmals auf das erfolgreiche Jahr zur¿ck, bedan-
ken uns bei allen Mitgliedern, welche im vergangenen Vereinsjahr ein Amt ¿bernommen 
haben und schauen bereits auf die Hºhepunkte im nªchsten Vereinsjahr. 
 
 
 

2) Wahl der Stimmzªhler 
 
 
 

3) Protokoll der 90. Hauptversammlung 
 

Das Protokoll der Hauptversammlung 2022 findet ihr auf unserer Webseite www.ktva.ch 
oder direkt ¿ber den folgenden QR-Code. 
 

Herzlichen Dank Ladina Br¿lisauer f¿r das Verfassen des HV-Protokolls 2022. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.ktva.ch/
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4) Jahresberichte 
 

a. Prªsident 
 

Zum letzten Mal steht mir in diesem Jahr als Prªsident die Ehre zu, den Jahresbericht zu 
erºffnen und euch durch die Hauptversammlung zu f¿hren. Dem KTV Altstªtten als Prªsi-
dent vorzustehen, war f¿r mich immer eine grosse Freude und Ehre. Die Zusammenarbeit 
im Vorstand war stets sehr konstruktiv und zukunftsorientiert. Gemeinsam konnte der Vor-
stand mit allen Mitgliederinnen und Mitglieder in den letzten Jahren unseren sehr erfolg-
reichen Verein weiterentwickeln und die Mitgliederzahl stetig steigern. Hierf¿r mºchte 
ich mich bei euch ALLEN und speziell bei allen Vorstandsmitgliedern der letzten Jahre 
bedanken. 
 
In den letzten Jahren konnte der KTV Altstªtten seine Position als zweitgrºsster Verein in 
Altstªtten stªrken und hat deutliche Spuren in der Geschichte der Stadt Altstªtten hinter-
lassen. Dies ist ein Erfolg, welcher zu 100% all den Mitgliederinnen und Mitgliedern zu 
verdanken ist, welche ein Ehrenamt ausf¿hren, im Privatleben oder der Arbeitswelt Wer-
bung f¿r unseren einzigartigen Verein machen oder einfach AKTIV am Vereinsleben teil-
nehmen. Die Werte, welche der KTV Altstªtten seit Jahren vertritt, waren/sind und blei-
ben auch in Zukunft entscheidend f¿r die Entwicklung unseres Vereins. 
 
Was macht unseren Verein so einzigartig? 
F¿r mich hat sich die Antwort auf diese Frage in den letzten Jahren immer mehr verdeut-
licht. Der KTV Altstªtten ist ein junger, dynamischer und zukunftsorientierter Verein. Es 
werden zum einen immer Lºsungen gefunden und keine Probleme gesucht. Zum anderen 
ist der KTV Altstªtten der 2. grºsster Verein der Stadt Altstªtten und dennoch haben wir 
¿ber alle Ehrenamtsbereiche eines der tiefsten Durchschnittsalter. Der Vorstand des KTV 
Altstªttens war im letzten Jahr 28 Jahre alt. Die Leiterinnen und Leiter noch viel j¿nger. 
Im KTV Altstªtten ¿bernehmen die Jungen Verantwortung und kºnnen im Gegenzug den 
Verein nach Ihren Vorstellungen formen und lenken. Die Entscheidungen der Jungen wirken 
sich direkt auf das Vereinsleben aus. Mit diesem Vorgehen kann die j¿ngste Generation 
getreu dem Leitsatz çlearning by doingè eins zu eins in der Realitªt austesten. Diverse 
Vereine haben in den letzten Jahren dem Wandel der Zeit nicht standgehalten und suchen 
verzweifelt Mitgliederinnen und Mitglieder, Vorstªnde, Funktionªre oder Leiterinnen und 
Leiter. Auch hier punkten wir durch die Initiative der Jungen, welche mit ihrem Engage-
ment ein Ausrufezeichen in ihrem eigenen Lebenslauf setzen kºnnen. 
 
Ich hoffe, auch du bist in Zukunft an der Erfolgsgeschichte des KTV Altstªtten massge-
bend und AKTIV beteiligt. Sei es als wertvolles AKTIVmitglied, in einem Organisations-
komitee, als Funktionªr, als Leiterin oder Leiter oder sogar als Vorstandsmitglied. Zum 
Beispiel mit einem kleinen ehrenamtlichen Einsatz als Einstieg und anschliessend als tra-
gendes / schreibendes Mitglied der KTV-Geschichte. 
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Hoch ¿ber Altstªtten im Restaurant St. Anton fand vor einem Jahr die 91. Hauptversamm-
lung statt. Wir durften einen tollen Abend mit einem feinen Nachtessen geniessen und in 
den Erinnerungen des Jubilªumsjahres schwelgen. 
 
Ohne M¿digkeit nach dem ereignisreichen Jubilªumsjahr starteten wir mit den ersten 
Events. In den Wintermonaten fand der Chlaushºck sowie der Ski- und Snowtag in Davos 
statt. Alle Anlªsse waren sehr gut besucht und waren f¿r den Zusammenhalt der KTV-
Familie enorm wichtig. Speziell der Ausflug nach Davos bleibt vielen in sehr guter Erinne-
rung. Dank Traumwetter war nicht nur die Apr®s-Ski-Bar voll mit KTVlern sondern auch die 
Pisten bis fast zur letzten Pistenkontrolle. 
 
In stiller Trauer: Am 2. Februar 2023 verstarb unsere Fahnen-Gotta ð Marie-Theres Cand-
rian-Widmer im Alter von 96 Jahren. Unser Fªhnrich Andreas Buschor, Thomas Buschor, 
Gebi Heeb, Pep Pichler und ich durften an der emotionalen und wunderschºnen Abschieds-
feier teilnehmen und auf ein farbenfrohes Leben zur¿ckblicken. 
 
Wie bereits an der Hauptversammlung angek¿ndet, haben wir dank der Arbeit in den letz-
ten Jahren ein çentspanntesè Vereinsjahr verdient. Aus diesem Grund haben wir uns auf 
die Organisation unserer beiden Hauptanlªsse GESA-Cup und Altstªtter Stªdtlilauf kon-
zentriert. Die beiden Anlªsse waren wiederum ein voller Erfolg und konnten dank unserer 
Organisationskomitees sowie den unzªhligen Helferinnen und Helfer einwandfrei durchge-
f¿hrt werden. Herzlichen Dank euch allen! 
 
Zum 2. Mal in Folge fand unsere Turnerfahrt statt. Mit rund 30 Mitgliedern verbrachten wir 
einen sehr schºnen Tag im Appenzellerland mit Wandern, Singen und Trottinette fahren. 
Als Abschluss genossen wir einen gem¿tlichen Abend auf der Gesa mit Pizza, Bier und Mu-
sik. 
 

Das Sportfest fand in diesem Jahr fast çDahoamè statt. Viele Mitgliederinnen und Mitglie-
der nahmen teil und wir konnten uns f¿r die 1. Stªrkeklasse anmelden. In Oberriet durften 
wir auch unzªhlige Fans, Ehrenmitglieder und ehemalige Mitglieder begr¿ssen. Wir feuer-
ten uns gegenseitig wªhrend den Disziplinen Aerobic, Pendel-, Ballstafette und Weitsprung 
an und konnten am Schluss einen ¿berzeugenden Sieg in der 1. Stªrkeklasse feiern. Einzig 
die anvisierten 29 Punkte haben wir deutlich verpasst. Den Sieg feierten wir mit çledig-
lichè 28.43 Punkten. Nach einem exzellenten Abendessen im Restaurant Krone, Oberriet 
liessen wir die Tische und Bªnke nicht unber¿hrt stehen und genossen die wohlverdiente 
Sportfestluft bis spªt in die Nacht oder sogar bis am fr¿hen Morgen. Ich denke wir sind 
bereits f¿r das nªchste Schweizer Sportfest im Jahr 2024. 
 
Neben den Anlªssen wurden dank unserer fantastischen Leiterteams nat¿rlich auch die 
wºchentlichen Trainings angeboten. Spannend und vielseitig wie in jedem Jahr war der 
Inhalt der Trainings. 
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Die Jugendriege wªchst und wªchst. Man kann schon von einem vollen Topf sprechen, 
welcher jedoch gut unterhalten werden muss, damit die Lorbeeren in Zukunft gepfl¿ckt 
werden kºnnen. Die Jugi besteht aktuell aus dem MUKI-Turnen, dem KITU sowie f¿nf wei-
teren Riegen (kleine und grosse Knaben sowie kleine, mittlere und grosse Mªdchen). Ak-
tuell zªhlen wir gesamthaft 180 Jugendriegler. Die Jugi hatte in diesem Jahr nicht nur die 
wºchentlichen Trainings zu bieten, sondern zusªtzlich wurde der Jugi-Klaus und die Win-
termeisterschaft organisiert und durchgef¿hrt sowie nahmen sie an zwei Jugitagen teil. 
Das Highlight der Jugi fand im August statt. Das Jugilager, welches alle zwei Jahre durch-
gef¿hrt wird, stand unter dem Motto çDas verzauberte Lagerhausè. Dazu mehr im Jahres-
bericht der Jugendriege sowie an der Hauptversammlung. 
 
Unsere Leichtathleten konnten sich in der Halle und Draussen mit Bestleistungen prªsen-
tieren und den Namen des KTV Altstªtten in die ganze Schweiz tragen. An den Schweizer-
meisterschaften konnten wir wiederum Punkten und drei Medaillen einfahren. Hierzu 
mehr im Bericht der Leichtathletikabteilung. 
 
 
 

KTVA-Zuwachs 
 
Wir gratulieren... 
 

é Lea und Dominik Schnell zur Geburt ihres Sohnes Jonah 
 

é Cornelia Erhard und Patrick Buschor zur Geburt ihres Sohnes Nilan 
 

é Nina und Dominik Roth zur Geburt ihres Sohnes Matteo 
 

é Martina und Kevin Oeler zur Geburt ihrer Zwillinge Felina und Elena 
 

é Nadine und Patrick Zimmermann zur Geburt ihrer Tochter Lia 
 
 
 

Hochzeiten 
 
Wir gratulieren... 
 

é Katja und Reto Rechsteiner 
 

é Nina und Dominik Roth 
 

é Sabrina und Roger Geiger 
 

é Saveria und Enea Vetsch 
 

é Keny und Lukas Brandenberg 
 

é Salome Brunner und Mario Widmer  
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Wichtiges zur Jahresrechnung 
 

Wie ihr unter Punkt 6 Jahresrechnung erseht, haben wir im vergangenen Vereinsjahr einen 
Verlust von CHF 10'047.99 erwirtschaftet. Dieser Verlust und der Unterschied zum budge-
tierten Verlust lªsst sich auf folgende Mehrausgaben zur¿ckf¿hren: Leichtathletikabtei-
lung CHF 1'600.00, Sportfest CHF 1'700.00, Entschªdigungen f¿r Ehrenamt CHF 1'000.00 
und diverse Ausgaben CHF 1'500.00. 
 
 
 

Schlusswort 
 

Das Vereinsjahr 2023 war aus sportlicher und organisatorischer Sicht ein voller Erfolg. Fi-
nanziell mussten wir einen grossen Verlust einfahren, dies kann jedoch gut ¿ber unser 
Eigenkapital abgefedert werden. In Zukunft m¿ssen die Ausgaben sicherlich genau im Auge 
behalten werden, jedoch gibt es aktuell keinen Grund zu Besorgnis. 
 

Der Vorstand ist im Wandel und wir kºnnen euch auf die Hauptversammlung einen neu 
zusammengestellten Vorstand ohne Vakanzen zur Wahl stellen. Ich hoffen ihr schenkt den 
neuen Vorstandsmitgliedern das Vertrauen und unterst¿tzt sie genauso wie mich und die 
aktuellen Vorstandsmitglieder. 
 
Im nªchsten Vereinsjahr f¿hren wir die Erfolgsgeschichte des KTV Altstªtten weiter. Ich 
hoffe auf gut besuchte wºchentliche Trainings, erfolgreiche Anlªsse und ein gutes Mitei-
nander. 
 

Die Unterst¿tzung des gesamten Vereins benºtigen wir an unseren Hauptanlªssen (GESA-
Cup und Altstªtter Stªdtlilauf). Bitte haltet euch die Termine frei. 
 

Danke der tiefen Anzahl an Helfereinsªtzen hoffen wir auf: 
 

       AKTIVE Mitglieder, welche die Trainings regelmªssig und gewissenhaft besuchen 
 

       Freude und Spass in den Trainings 
 

       eure Unterst¿tzung als OK-Mitglieder bei unseren Hauptevents 
       (GESA-Cup / Altstªtter Stªdtlilauf) 
 
 

Bereits heute bedanke ich mich f¿r euren Einsatz f¿r den KTV Altstªtten in den nªchsten 
Jahren. Auch in Zukunft werde ich ein AKTIVmitglied bleiben und freue mich mit euch 
geniale und unvergessliche Momente zu kreieren. 
 

HERZLICHEN DANK EUCH ALLEN! 
 

Ich w¿nsche euch allen gute Gesundheit und einen guten Start ins Vereinsjahr 2024! 
 

Fabian 
Präsident KTV Altstätten   
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b.  Anlªsse 
49. GESA-Cup 

 

In diesem Jahr konnten wir am Auffahrtsdonnerstag, 18. Mai 2023, den 49. GESA-Cup 

durchf¿hren. Das OK rund um den OK-Chef Livio Zellweger organisierte wiederum einen 

perfekt organisierten und interessanten Leichtathletik-Event. Ebenfalls wurden in diesem 

Jahr diverse Neuerungen eingef¿hrt. Zum ersten Mal wurde der Wettkampf bei den Herren 

in zwei Stªrkeklassen durchgef¿hrt. Bei den Damen starteten sieben Teams (STV-Oberret-

Eichenwies, STV Balgach, STV Marbach/STV Kriessern, KTV Altstªtten, TV Mels, STV Wa-

lensee-Unterterzen und STV Sennwald. Bei den Herren starteten elf Teams (1. Stªrke-

klasse: LC Br¿hl, STV Marbach, STV Balgach, STV Kriessern, STV Walensee-Unterterzen und 

KTV Altstªtten I; 2. Stªrkeklasse: KTV Oberriet, STV L¿chingen, STV Sennwald, TV Mels 

und KTV Altstªtten II). 

 

Trotz tiefer Temperaturen lockte der 49. GESA-Cup bei immerhin trockenen Bedingungen 

viele Zuschauerinnen und Zuschauer an. F¿nf Minuten dauerte es, bis Fabio Kobelt dem 

Publikum das erste Highlight des GESA-Cups bot. Im 100-m-Lauf knackte der Kriessner als 

erst sechster Gesa-Cup-Athlet die 11-Sekunden-Marke (10,98s). Unsere Damen ¿berzeug-

ten im 100m Lauf und feierten einen Doppelsieg. Aylin Rudolph gewann mit 12.24s vor 

Sara Bayerl mit 13.00s. Sandro Graf und Aylin Rudolph gewannen den Weitsprung mit 

6.69m und 5.35m hauchd¿nn ð beide trennten lediglich 6 cm vom / von der 2. Platzierten. 

Jodok Buschor gewann den Hochsprung mit 1.93m. Dank diesen sowie vieler weiterer TOP 

Leistungen gewann der KTV Altstªtten bei den Herren in der 1. Stªrkeklasse. Bei den Da-

men sowie das 2. Team der Herren (2. Stªrkeklasse) reichte es f¿rs Podium mit jeweils 

dem 3. Platz. Die traditionelle GESA-Stafette beendete der KTV Altstªtten bei den Damen 

auf dem 2. Platz und bei den Herren auf dem 3. Platz. Herzliche Gratulation allen Athle-

tinnen und Athleten. 
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Die Gesamtwertung gewann bei den Herren 1. Stªrkeklasse der KTV Altstªtten vor dem 

STV Kriessern und dem STV Marbach. Bei den Herren 2. Stªrkeklasse gewann der TV Mels 

vor dem KTV Oberriet sowie dem KTV Altstªtten II. 
 

Die Gesamtwertung bei den Damen gewann der STV Balgach vor dem STV Oberriet-Eichen-

wies und dem KTV Altstªtten. 
 

Die GESA-Stafette gewann bei den Damen der STV Balgach vor dem KTV Altstªtten und 

dem STV-Oberriet-Eichenwies und bei den Herren der KTV Oberriet vor dem TV Mels und 

dem KTV Altstªtten. 
 

Es freut uns sehr, dass so viele Teams und Athletinnen und Athleten motiviert werden 

konnten an unserem 49. GESA-Cup mitzumachen.  
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Und was wªre der GESA-Cup ohne die fleissigen Helferinnen und Helfer... 
HERZLICHEN DANK EUC H ALLEN  !  
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37. Altstªtter Stªdtlilauf 2023 - ein Hochsommerliches Lauffest 
 
Am 9. September 2023 hiess es zum 37. Mal: 3, 2, 1, Altstªtter Stªdtlilauf! 871 Lªuferinnen 
und Lªufer trotzten den heissen Temperaturen und lieferten den Zuschauerinnen und Zu-
schauern im Stªdtli eine tolle Show. Genauso wie die Band Lutz!, die im Festzelt am Abend 
nach der Siegerehrung noch einmal so richtig einheizte. 
 
 

Von 300 m bis 10 km 
 
Traditionsgemªss erºffneten die j¿ngsten Kids mit ihrem 300m-Sprint den Altstªtter 
Stªdtlilauf um 15.30 Uhr und bildeten f¿r die stolzen Familien bereits das erste grosse 
Highlight des Lauftages. Nach den verschiedenen Kinder-Kategorien, die bis zu 1.9 km 
absolvierten, ging es bunt zu und her. Die Runner der Kategorien Just for Fun und Fir-
men/Teams mit Gruppen von PluSport, der Pfadi Altstªtten, des Partners Raiffeisen und 
vielen weiteren Laufbegeisterten freuten sich in farbigen Shirts, mit Ballonen und Kinder-
wagen ¿ber eine gemeinsame Laufrunde bei grossartiger Stimmung. Im anschliessenden 
Volkslauf absolvierten die Lªuferinnen und Lªufer 4.9 km, bevor die Hauptklasse ¿ber 10 
km an den Start ging. Diese Distanz war eine Premiere: Wªhrend fr¿her die erste von f¿nf 
Runden eine kleine war und somit 8.9 km absolviert wurden, waren in diesem Jahr zum 
ersten Mal f¿nf grosse Runden und damit 10 km zu laufen. Das Ziel dieser Streckenanpas-
sung ist es, vermehrt Breitensportler/innen anzusprechen, die lieber ¿ber eine klassische 
Distanz antreten. 
 
 

Teilnehmerzahlen leicht gestiegen 
 

937 Personen haben sich f¿r den diesjªhrigen Stªdtlilauf angemeldet, deren 871 standen 
schliesslich am Start. Im Vergleich zum Vorjahr sind dies 56 Anmeldungen und 59 Finisher 
mehr. Insgesamt ist diese Entwicklung erfreulich, obwohl die Zahlen noch nicht zur¿ck auf 
dem Niveau von vor der Corona-Pandemie sind. Auffªllig ist, dass besonders die Kinder- 
und Plausch-Kategorien gut besucht sind, wªhrend in den Hauptklassen leider ein R¿ck-
gang der Teilnehmerzahlen zu erkennen ist. 
 
 

Stimmungsmacher zum Abschluss 
 
Nach der letzten Siegerehrung organisierte das Stªdtlilauf-OK zum ersten Mal selbst ein 
Live-Konzert mit Barbetrieb. Der Auftritt der Ostschweizer BrassõnõRoll-Band Lutz! war 
eines der Highlights des Tages. Mit ihrer mitreissenden Musik sorgten die Bandmitglieder 
im Festzelt f¿r mªchtig Stimmung und einen gelungenen Abschluss des 37. Altstªtter 
Stªdtlilaufs. 
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KTV Altstªtten rundum prªsent 
 

 
Der KTV Altstªtten war als Verein beim Altstªtter Stªdtlilauf 
auch in diesem Jahr wieder allgegenwªrtig vertreten. 
Schon beim Aufbau und Abpacken der Finisherpreise am 
Freitagabend standen die Helferinnen und Helfer des Ver-
eins im Einsatz. Vom Morgen fr¿h bis spªt in die Nacht wa-
ren die Vereinsmitglieder am Lauftag  selbst an allen Ecken 
und Enden des Stªdtlis im Einsatz und haben daf¿r gesorgt, 
dass die Veranstaltung reibungslos ¿ber die B¿hne geht. Das 
Stªdtlilauf-OK ist dem KTV Altstªtten und all seinen Mitglie-
dern sehr dankbar f¿r die unerlªssliche Unterst¿tzung. 
 
Der KTVA war aber nicht nur am Streckenrand zu sehen: Die fast 90 Jugi-Kinder prªsen-
tierten die Vereinsfarben zahl- und erfolgreich im Renngeschehen. 
 
 

Blick auf den 38. Altstªtter Stªdtlilauf  
 
Auch wenn der Altstªtter Stªdtlilauf seit fast 40 Jahren erfolgreich durchgef¿hrt wird, ist 
es immer mºglich, den Lauf weiterzuentwickeln und Verbesserungsmºglichkeiten zu su-
chen. Eine Umfrage unter allen Lªuferinnen und Lªufern gibt dem OK spannende Einblicke 
und wertvolle Erkenntnisse,  aus welchen bereits wieder Massnahmen f¿r das kommende 
Jahr diskutiert werden. So wird auch die 38. Austragung des Altstªtter Stªdtlilaufs am 
Samstag, 14. September 2024 bestimmt wieder ein voller Erfolg. 
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c.  Jugendriege 
 

Die Jugendriege vom KTV Altstªtten wªchst und wªchst und wªchst.. 
 

Es freut mich sehr, dass wir seit Januar 2023 das Muki-Turnen unter der Leitung von Stefa-
nie Popp zum KTV zªhlen d¿rfen. 
 

Bis Mitte Mai bangten wir um die Fortf¿hrung der beliebten Kinderturnstunden. Umso mehr 
freuten wir uns, als wir mit Marion, C®line, Aron und Benno ein neues Team begeistern 
konnten. 
 

Das Interesse an der Jugi vom KTV Altstªtten ist riesig. Wir mussten eine maximale Anzahl 
Kinder pro Jugendriege festlegen, damit wir die Jugistunde in der gewohnten KTV-Qualitªt 
und Sicherheit anbieten kºnnen. Seit diesem Jahr f¿hren wir zum ersten Mal eine Warte-
liste ¿ber die gesamte Jugendriege. Aktuell zªhlen wir 180 Jugendriegler zum KTV Altstªt-
ten, die von 19 Jugileiter/innen wºchentlich trainiert werden. 
 

Dank diesen drei Gruppen (Muki-Turnen, Kinderturnen, Jugi) kºnnen wir ein breites Ange-
bot f¿r alle Kinder in jedem Alter anbieten. 
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Muki-Turnen  
 
Ich, Stefanie Popp, leite seit August 2021 jeweils am Mittwochmorgen das Muki-Turnen in 
Altstªtten. Seit Januar 2023 hat sich das Muki-Turnen dem KTV Altstªtten bzw. der Jugi 
vom KTV Altstªtten angeschlossen, was mich sehr freut. 
 
Toni, ein Pl¿sch Rabe, ist mein treuer Begleiter in allen Muki-Lektionen. Ich bin letzten 
August 2022 mit einer grossen Gruppe von 15 Mama`s und 16 Kindern gestartet. Anfang 
Februar 2023 durften wir nochmals ein Muki-Paar begr¿ssen, mit ihnen war die Gruppe 
komplett. Die Kinder sind sehr begeistert vom Muki-Turnen wie auch von Toni. Sie turnen 
immer fleissig mit. Unser Jahresthema sind die vier Jahreszeiten, wo wir zu spezifischen 
Themen wie z.B. im Herbst der ăHerbststurmò oder im Winter die ăAntarktisò turnen. 
Highlights waren z.B. die Samichlaus-Lektion mit einem fein gef¿llten Samichlaus-Sack, 
die Weihnachts-Lektion mit Weihnachtsgeschichte oder die Teilnahme am Kinderumzug am 
schmutzigen Donnerstag als Legoteile. Auch die Fasnachtsparty-Lektion in der Turnstunde 
gefiel den Muki-Teilnehmern super. Weiter haben wir noch einen Ausflug nach Widnau auf 
einen schºnen Spielplatz mit Grillplausch unternommen und haben wegen der Hallensper-
rung das Kids-Fliz in Widnau besucht. Das Ende des Muki-Jahres rundete unsere Abschluss-
lektion mit Abschiedsgeschenk und anschliessendem gemeinsamen Zusammensein auf dem 
Spielplatz beim Schulhaus Wiesental ab.  
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Kinderturnen ð Conny, Carmen, Karin, Petra 
 
Als wir nach den Sommerferien mit dem Kinderturnen starteten wurden wir geradezu 
¿berrumpelt. ¦ber 30 Kindergartenkinder wollten gerne das Kinderturnen besuchen. Mit 
der Zeit pendelte sich die Kinderschar auf ungefªhr 25 pro Stunde ein. Zu Beginn lernten 
wir die anderen Turngspªnli und die Turnhalle mit einfa-
chen Spielen wie çFangisè, çR¿ebli ziehenè oder çFi-
schernetzè kennen. Die Kindergªrtler lernten, wie man 
einen Unihockeyschlªger hªlt oder wie man den Ball beim 
Fussballspielen am besten kickt. Spªter entdeckten wir 
spielerisch grºssere Gerªte und erlernten, wie ein Pos-
tenlauf ablªuft. çZu welcher Gruppe gehºre ich? Wo muss 
ich schon wieder hin?è tºnte es da ºfters von den Kitu-
kindern. So kam es ºfters vor, dass wir mit F¿nfergruppen starteten, aber mit Dreier- oder 

Siebnergruppen endeten☻ . Die Jahreszeiten sowie die Festlichkeiten wurden im Kinder-

turnen miteinbezogen. So durften die Kinder im Advent einen feinen Grittibªnz zum 
Znacht mit nach Hause nehmen. Einen Winterparcour ersetzte den echten Schnee, da wir 
leider dieses Jahr nicht mit den F¿dlibobs den Kirchenh¿gel heruntersausen konnten. An 
der Fasnacht durften die Kinder verkleidet in die Turnstunde kommen. So turnten Dino-
saurier, Hexen, Einhºrner und Piraten friedlich nebeneinander und ¿bten miteinander Ak-
robatikkunsst¿cke ein. Der Osterhase kam vorbei und die Kinder durften den selbstgebas-
telten Hªslibecher mit den Eiern als Belohnung beim Postenlauf mit nach Hause nehmen. 
Viele Stunden fanden im Freien statt. Die Kinder lernen so die verschiedenen Orte rund 

um Altstªtten kennen und animieren vielleicht auch die 
Eltern dazu diese Orte aufzusuchen. Wir absolvierten 
einen Foto-OL, bei dem der Pl¿sch Pinguin rund ums 
Stªdtli gesucht werden musste, den Vitaparcours, die 
Wasserstunde oder das Schnuppertraining beim Tennis. 
Immer ein Highlight ist auch das Klettern an der Klet-
terwand im Schulhaus Schºntal. Nach den Fr¿hlingsfe-
rien beschªftigte uns immer mehr die Frage, wie es mit 
dem Kinderturnen weitergeht. Wir vier Leiterinnen 
kommunizierten schon sehr lange, dass wir nur noch bis 

zu den Sommerferien leiten werden, aber bis dahin war die Suche erfolglos. Umso schºner 
war es f¿r uns, als wir im Mai hºrten, dass sich 2 neue Leiterinnen und 2 neue Leiter bereit 
erklªrten das Kinderturnen weiterzuf¿hren.  Sie schauten uns in den Turnstunden zu und 
lernten so einige Kinder bereits kennen. Nach einem Treffen mit ¦bergabe unserer Vorbe-
reitungsstunden und Tipps wurden sie gut auf die Aufgabe vorbereitet. Zur Abschluss-
stunde k¿hlten wir uns nach H¿pfspielen wie Gummitwist oder Seilspringen mit einem 
feinen Glac® ab. Viele Eltern kamen vorbei und bedankten sich persºnlich; es war eine 
grosse Wertschªtzung sp¿rbar. Es waren wunderbare Jahre als Leiterinnen des Kindertur-
nens, tolle motivierte Kids, unsere Zusammenarbeit war unkompliziert und wir funktio-
nierten super als Team. Uns freut es sehr, dass das Angebot weiterhin bestehen bleibt, die 
Leitung nun in j¿ngeren Hªnden liegt und fortgef¿hrt wird. Wir w¿nschen unseren Nach-
folgerinnen und Nachfolgern viel Freude mit den j¿ngsten KTVlern! 
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Kinderturnen ð Marion, C®line, Aron, Benno 
 

Nach den Sommerferien dominierten f¿r die Kinder diverse Kennenlernspiele und das ¦ben 
des neuen KITU-Songs die Lektions-
gestaltung. Aber nicht nur die Kin-
der, sondern auch das Leiterteam 
durfte sich zuerst kennenlernen. 
Das Zusammenspiel der vier Unbe-
kannten funktionierte aber von Be-
ginn an bestens.  
C®line, Marion, Aron und Benno 
konnten oder mussten sich bis zu 
den Herbstferien bereits alle mit der Lektionsgestaltung auseinandersetzten. Die Routine 
ist aktuell noch kein Thema, der Spass und die Freude mit den Kids aber enorm. So haben 
seit dem Sommer auch einige verschiedene Trainings stattgefunden. Vom klassischen Seil-
ziehen ¿ber erfrischende Wasserschlachten bis hin zu herausfordernden Mutproben und 
Gerªteparcours wurde vieles ausprobiert. Die Freude und das Lachen der çkleinenè Kin-
dergartenkinder motiviert und spornt das neue Leiterteam an, um f¿r weitere spannenden 
Lektionen zu sorgen. 
 
 

Jugichlaus 
 

Wir absolvierten mit ¿ber 100 Kindern einen Fussmarsch von 
der GESA in den Waldpark. Wªhrend das Feuer flackerte und 
jeder am Punsch schl¿rfte, sah man aus weiter Ferne den Sa-
michlaus und Schmutzli daher marschieren. Die Kinder waren 
sehr gespannt, durften gruppenweise tolle Spr¿chli aufsagen, 
Aufgaben lºsen oder Hampelmªnner vorf¿hren. Als Belohnung 
gab es f¿r jedes Kind einen feinen Grittibªnzen und die lustigen 
Geschichten vom Samichlaus und Schmutzli blieben noch lange 
in Erinnerung. 
 

 

Wintermeisterschaft  
 

Endlich konnten wir unsere Wintermeisterschaft wieder wie gewohnt 
durchf¿hren. Die Kinder haben sich in verschiedenen Disziplinen gemes-
sen, um die Wintermeisterin und den Wintermeister jeder Kategorie zu 
k¿ren. Vielseitig begabt, schnell und fleissig mussten die Kids sein, um 
diesen Titel zu erringen, denn das Bodenturnen, der Bªndelsprint und 
das Blitz Quartett haben es ihn sich. Vor allem das Blitz Quartett ð ein 
polysportiver Parcours mit vier koordinativen Posten forderte den Ju-
gikindern alles ab. Es ging weiter mit dem traditionellen Crosslauf. Na-
t¿rlich war wieder eine Zuschauergruppe am Start, was unsere Kinder 
sehr freute. Doch das Highlight war ganz klar unser Showblock. Als Ein-
heit tanzten wir zu Luca Hªnniõs Song ăI bi da f¿r diò. Wir setzten tanzend ein Zeichen 
gegen Mobbing und zelebrierten unsere Freundschaften. Am Ende des Tages gab es nat¿r-
lich eine Rangverk¿ndigung und die besten drei pro Kategorie erhielten eine Medaille.  
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UBS Kids Cup / Kantonalfinal  
 

Fr¿h wird jeweils gebangt, ob denn das Wetter f¿r den ersten 
Freiluftwettkampf der Saison halte. Und obwohl die vielen 
Regentage im Fr¿hling nicht unbedingt darauf hingewiesen 
hatten, starteten wir mit fast 80 Jugendriegler bei idealen 
Bedingungen am UBS Kids Cup. Die Jugendriegler zeigten ihr 
Kºnnen im Sprint, Weitsprung und Ballwurf. Auch am 1000m 
Lauf am Sonntag waren wir mit einigen Kindern vertreten.  
Drei Gesamtsiege im Dreikampf und 12 weitere Top10-Ergeb-
nisse zeugen von erfolgreichem Nachwuchs. Im August fand 
der Kantonalfinal in St. Gallen statt bei dem sich 8 Ju-
gendriegler nochmals unter Beweis stellen durften. Die Ge-
schwister Raoul und Lucy Loher besetzen beide je einen Po-

destplatz und konnten so am Schweizer Final im Letzigrund Stadion teilnehmen, wo sich 
Lucy den hervorragenden 2. Rang und Raoul den 16. Rang holten. Herzliche Gratulation 
den beiden f¿r die super Leistung! 
 
 

GESA-Cup  
 

Nicht nur unsere Aktivriegler sind am GESA-Cup als Helfer im Einsatz. Auch ca. 20 Ju-
gendriegler helfen jedes Jahr fleissig mit. Als Kºrbchentrªger f¿r unsere Athletinnen und 
Athleten springen sie mehrmals am Tag auf und ab, aber auch als Anzeigetafel Einsteller/in 
m¿ssen sie immer aufmerksam und bei der Sache sein. Ganz spontan, haben wir dieses 
Jahr ca. 15 Minuten vor der Rangverk¿ndigung entschieden, unseren Tanz von der Winter-
meisterschaft f¿r unsere Besucher aufzuf¿hren. Die Jugendriegler freuten sich riesig, als 
das Publikum sie klatschend dabei begleiteten.  
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Jugitag SU OST / Jugifinal Fribourg 
 

Der Jugitag der Sportunion ist ein Highlight in unserem Jugi-Kalender. 
Es werden Disziplinen im Einzelwettkampf angeboten, welche sonst we-
niger auf dem Programm stehen und es kºnnen sich so auch Jugikinder 
ins Rampenlicht kªmpfen, welche man nicht unbedingt auf dem Zettel 
hatte. Nebst Sprint, Weitsprung und Ballwurf, gehºren nªmlich auch 
Seilspringen und Hindernislauf zum Einzelwettkampf. Voller Stolz haben 
es 10 Jugendriegler aufs Podest geschafft. Der Gruppenwettkampf am 
Nachmittag zeigt, dass auch Teamgeist und Zusammenarbeit zur Jugi 

gehºren. Zwei Teams liefen aufs Podest und holten 
eine silberne und bronzene Medaille ab. Der grosse 
Einsatz an diesem langen Tag hatte sich gelohnt. 14 
Jugikinder haben sich f¿r den Jugifinal in Fribourg im August qualifiziert. 
Davon konnten dann leider nur 3 auch wirklich teilnehmen, wovon sich 
Jason Baumgartner den hervorragenden 4. Rang und Patrick W¿st den 
sensationellen 3. Rang holten. Wir gratulieren den beiden zu dieser su-
per Leistung! 

 
 

Jugilager Wildhaus 
 

Vom 07. ð 11. August durften 40 Jugikinder, 11 Leiter/innen und 2 Kºche 

eine unvergessliche Lagerwoche in Wildhaus erleben. Das diesjªhrige La-

ger stand unter dem Motto çDas magische Lagerhausè. Passend zum 

Motto erhielten wir ein Jugilager-Shirt, welches von RT Immobilien Treu-

hand AG gesponsert wurde. Das magische Lagerhaus katapultierte uns 

jeden Tag in eine neue Filmwelt. So landeten wir am Montag in Hogwarts 

und trafen auf Harry Potter, Hermine und Ron. Am Dienstag deckten wir 

mit James Bond einen Mord auf und ¿berf¿hrten den Mºrder. òHey 

Zwerge, Hey Zwerge, Hey Zwerge Hoó sangen 

wir am Mittwoch. Unsere Abenteurer befreiten das Schneewitt-

chen aus den Fªngen der bºsen Stiefmutter. Die Kinder durch-

forschten am Donnerstag den Dschungel und tauchten in die 

Welt von Mogli ein. Auch am letzten Tag wurden wir gefordert. 

Robin Hood testete unsere Treffsicherheit beim Minigolf. Wªh-

rend der ganzen Woche filmten wir immer wieder kurze Sequen-

zen und hatten so am Ende des Lagers unseren eigenen Lager-

film. 

Wir durften 5 Tage lang hervorragendes Essen geniessen. Hiermit ein riesengrosses Danke-

schºn an Jodok Buschor und Sandro Graf. 
 

Hinter solch einer Lagerwoche steckt enorm viel Arbeit! Ich mºchte mich an dieser Stelle 

nochmals beim Leiterteam: Alisa, Alina, Emma, Jana, Julia, Ladina, Seline, Gian, Lenny 

und Uju herzlich bedanken. Ihr wart und seid genial!  
Ein weiteres grosses Dankeschºn geht an die Gºnnervereinigung, die mit ihrer finanziellen 
Unterst¿tzung diese tolle Lagerwoche ¿berhaupt mºglich gemacht haben.  
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Altstªtter Stªdtlilauf 
 
Nebst dem Organisieren und Helfen starteten ¿ber 100 Ju-
gikinder in verschiedenen Kategorien am Altstªtter 
Stªdtlilauf und sorgten zeitweise f¿r gehºrig Lªrm auf der 
Strecke. Sie genossen es vor dem Heimpublikum zu sprin-
gen und wurden richtig laut angefeuert. Wir konnten viele 
tolle Resultate erzielen.   
 

 
  
 

Leiterteam Ausflug  
 
Mitte September fuhren wir mit Total 17 Leiter/innen in den Clipõn Climb Park nach Heri-
sau. Bei diversen Kletterwªnden, Parcours, Vertical Slides sowie dem Turmsprung tobten 
wir uns wªhrend 1.5 Stunden aus. Danach gºnnten wir uns im Restaurant Landhaus Sªntis 
in Herisau ein feines Abendessen und liessen den Abend gem¿tlich ausklingen. Ein grosses 
Dankeschºn an die Gºnnervereinigung, die uns diesen Anlass ¿berhaupt ermºglicht hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Leiterteam 

 
Hinter den 180 Jugendriegler steht ein sehr engagiertes und motiviertes Leiterteam. Es ist 
f¿r mich wunderschºn, in den jeweiligen Stunden die aufgestellten Leiter/innen anzutref-
fen. Auch ist es nicht selbstverstªndlich an so vielen Wochenenden an Wettkªmpfen, An-
lªssen oder eine ganze Woche wªhrend dem Jugilager im Einsatz zu stehen. Ohne diese 
wertvolle Arbeit wªre die Jugi nicht das, was sie heute ist. Dank euch kºnnen wir immer 
wieder ein geniales Jugijahr auf die Beine stellen. Ein grosses Dankeschºn an das super 
Leiterteam f¿r euren unerm¿dlichen Einsatz! Einen speziellen Dank geht an Ladina Br¿-
lisauer, die mich wªhrend meiner 3-monatigen Hawaii Reise hervorragend und mit enormer 
Motivation vertreten hat, herzlichen Dank! 
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Leider mussten wir uns dieses Jahr von 8 Leiter/innen verabschieden: 
 

¶ Cornelia Bellino, Leiterin Kinderturnen 2012 ð 2023 

¶ Petra G¿ntert, Leiterin Kinderturnen 2015 - 2023 

¶ Karin Stªdler, Leiterin Kinderturnen 2015 ð 2023 

¶ Carmen Loher, Leiterin Kinderturnen 2017 ð 2023 

¶ Ladina Br¿lisauer, Leiterin mittlere Mªdchen 2017 ð 2023 

¶ Julia Dietsche, Leiterin grosse Mªdchen 2017 ð 2023 

¶ Gian Buschor, Leiter kleine Knaben 2018 ð 2023 

¶ Janis Sieber, Leiter grosse Knaben 2022 ð 2023 
 
Vielen herzlichen Dank f¿r euren Einsatz ¿ber all die Jahre! 
 
Neu im Leiterteam d¿rfen wir begr¿ssen: Stefanie Popp, Marion Pichler, C®line Dietrich, 
Aron Frei, Benno Kºppel, Bigna Dietsche, Lynn Pichler, Lenny Loher und Janis Klaiber. 
Wir freuen uns auf unvergessliche Momente mich euch. 
 
Das aktuelle Leiterteam: 
 
Muki-Turnen:   Stefanie Popp 
Kinderturnen:   Marion Pichler, C®line Dietrich, Aron Frei, Benno Kºppel 
Kleine Mªdchen:   Alisa Buschor, Alina Pichler, Emma Dietsche 
Mittlere Mªdchen:   Seline Klaiber, Bigna Dietsche, Lynn Pichler 
Grosse Mªdchen:   Jana Z¿nd, Fabia Brunner, Kim Haltinner 
Kleine Knaben:   Arjuna çUjuè Sinnathurai, Juri Schelling, Lenny Loher 
Grosse Knaben:   Simon Kr¿si, Janis Klaiber 
 
 
 

 
 
 
 

  
 
 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jugi Leiterteam  
(auf dem Foto fehlen: Bigna  Dietsche, Fabia 

Brunner, Juri Schelling, Lenny Loher)  

Muki Leiterin  

KITU Leiterteam  
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Tsch¿ss Jugi ð Schºn wars! 
 

Schon als kleines Mªdchen war ich begeistert von den Jugistunden im KTV Altstªtten. Nach 
10 Jahren als Jugileiterin und nun nach sechs unvergesslichen, lehrreichen und intensiven 
Jahren als Jugichefin wird es nun Zeit die Jugi und den Vorstand per Ende Vereinsjahr mit 
einem weinenden und lachenden Auge zu verlassen. Die Zusammenarbeit mit den Lei-
ter/innen und den Kindern bereiteten mir immer sehr viel Spass. Ich durfte tolle Momente 
in einem super Leiterteam und Vorstand erleben. Diesen riesigen Teamspirit, den wir bei 
uns im KTV haben, schªtze ich sehr und mºchte ihn auf keinen Fall missen. Herzlichen 
Dank an die Jugileiter/innen, die mir ¿ber all die Jahre stets den R¿cken gestªrkt haben 
und mit mir zusammen immer das Beste herausgeholt haben. Zusªtzlich mºchte ich mich 
bei allen Kolleginnen und Kollegen aus dem Vorstand f¿r die stets tolle Zusammenarbeit 
und Unterst¿tzung bedanken.  
 

Danke vil mol und Tsch¿ss Jugi! 
Denise 
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d.  Aktive Damen 
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e.  Frauengruppe 
 
Schon ist wieder ein Turnerjahr zu Ende. Es wurde wieder fleissig trainiert, geschwitzt und 
nat¿rlich auch gelacht. Auch in diesem Jahr trainierte Anna mit uns Step, Fanton, Bauch, 
Beine und Po, Liegest¿tzen und vieles mehr. So bleiben wir jung und fit. 
 
Einmal im Monat gibt es ein Alternativtraining. Im Dezember besuchten wir den Laternli-
weg im Waldpark. Im Januar wollten wir eine Schneewanderung machen, doch leider hatte 
es keinen Schnee. So gab es einfach eine Winterwanderung. Im Februar besuchten ein 
paar Frauen das Hallenbad, die anderen spazierten nach Rebstein und zur¿ck. Gemeinsam 
liessen wir dann den Abend bei einem warmen Tee ausklingen. Im Mai organisierte Doris 
Walser eine Schnitzeljagd im Stªdtli. Spannend, was es so alles im Stªdtli zu sehen gibt! 
Im Juni trafen wir uns f¿r eine Velofahrt durchs Riet. Nach den Sommerferien besammel-
ten wir uns im August wieder zum Minigolf. Einige Frauen marschierten wªhrend dieser 
Zeit um den Vita-Parkour. Im September wurden die Anwohnerzettel f¿r den Stªdtlilauf 
verteilt und im Oktober kamen wir in den Genuss einer Turnstunde mit Nicole. Besten Dank 
all den Frauen f¿r die tollen Stunden.  
 
Im letzten Sonntag im Juni trafen wir uns bei traumhaftem Wetter zu unserer alljªhrlichen 
Wanderung. Mit dem Zug reisten 13 Frauen nach De-
gersheim. Von dort wanderten wir Richtung Mogels-
berg. Unterwegs gab es einen Kaffeehalt. Bei der Feu-
erstelle unterhalb der Wilketshºchi genossen wir un-
sere selbstgegrillten Leckereien. Auf dem obersten 
Spitz, auf der Wilketshºchi, genossen wir einen herr-
lichen Ausblick Richtung Toggenburg und Alpstein. 
Weiter marschierten wir zum Baumwipfelpfad nach 
Mogelsberg. Nach einem sehr interessanten Rundgang 
auf dem Baumwipfelpfad, mussten wir uns leider 
schon wieder auf den Heimweg begehen. Die SBB 
brachte uns wieder zufrieden und m¿de nach Altstªt-
ten zur¿ck.  
 
Abschliessend mºchte ich mich wieder herzlich bei Anna f¿r die tollen Turnstunden bedan-

ken.  
 
Vielen Dank an alle, f¿r die vielen schºnen 
Turnstunden. Schºn ist es, mit euch zu trai-
nieren! 
 
Gerda 
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f.  Aktive Herren I & II 
 

Aktive Herren I 
 
Der Trainingsplan der Aktiven Herren 1 war dieses Jahr so abwechslungsreich wie noch nie. 
Seit wir das offizielle Freitags-Training abgeschafft haben, nutzen wir diesen Puffer hin 
und wieder und treffen uns f¿r diverse Spezialanlªsse. Das Ziel dabei ist immer, einen 
lustigen und geselligen Abend miteinander zu verbringen. So gingen wir zum Beispiel zwei-
mal in die Boulderhalle, um uns einer neuen Sportart zu widmen oder haben die legendªre 
Poker-Night wieder zum Leben erweckt. Am Dienstag-Abend heisst es weiterhin: Kraft, 
Ausdauer, Spiel und nat¿rlich den obligatorischen çTschuttè. Bei diesem Tschutt heisst es 
lªngst nicht mehr Alt gegen Jung, sondern mittlerweile Team Blau gegen die Andersfarbi-
gen, was f¿r zusªtzliche Spannung sorgt. Nebst diesen Trainings haben wir auch dieses 
Jahr wieder zahlreiche weitere Anlªsse und Trainings durchgef¿hrt, wie z.B. Tanoshii-Fun-
park mit den Damen, Eisstockschiessen auf dem Stossplatz, Klettern, Volleyballturnier in 
Kriessern, Teilnahme am çZelle-Cupè in Sennwald, Jassen, Billard, Baden und Grillieren 
im Matz, etc. Einzig das Werfermeeting konnte aufgrund der GESA-Sanierung leider nicht 
durchgef¿hrt werden. Auf einige Anlªsse gehen wir nachher noch konkreter ein. 
 
Wie immer zªhlen einige dieser Spezialanlªsse auch zu der Wertung f¿r die Vereinsmeis-
terschaft. In den letzten Jahren wurde der Kampf an der Spitze immer zwischen zwei 
Personen ausgetragen, dieses Jahr sind seit Anfang Vereinsjahr sogar drei Kontrahenten an 
der Spitze. Diese drei trennen bereits seit dem ersten Training nur wenige Punke. Wer am 
Ende den Pokal in die Hºhe stemmen darf, sehen wir am 17. November an der HVé 
 
Im Leiterteam der Aktiven Herren 1 konnten wir neu zwei Leiter gewinnen. Zum einen gibt 
Jona Pezzoni sein Comeback als Leiter im KTV. Fr¿her war er bereits Jugileiter und bringt 
dadurch, wie auch durch seinen Beruf, einiges an Erfahrung mit. Mit Janis çBºckliè Klaiber 
konnte ein weiterer fleissiger Trainingsbesucher zum Leiter gemacht werden. Die Trainings 
der beiden sind sehr vielfªltig und immer auf die Trainingsteilnehmer abgestimmt. Macht 
echt Spass mit euch im Leiterteam, weiter so Jungs!! 
 
Leider verlªsst auch jemand das Leiterteam. Das Leiter-Urgestein 
Tobias çWªdliè Wªlter hat per HV 2023 seinen R¿cktritt bekannt ge-
geben. Wªdli war wªhrend 11 Jahren Leiter und hat mit seinen ab-
wechslungsreichen, kreativen und lustigen Trainings sehr viel geleis-
tet. Es gibt glaube ich fast keinen Aktiven, welcher nicht schon bei 
Tobias im Training war. Auch das Leiterteam hat stets von seinem 
Know-how und seiner Unterst¿tzung in allen Bereichen profitiert. Aus-
serdem hat er in dieser langjªhrigen Zeit auch sehr viele Spezialan-
lªsse und Vereinsmeisterschaften organisiert, allem voran nat¿rlich 
das Neujahrsfussballturnier. 
 
Wir danken dir von ganzem Herzen f¿r deinen Einsatz und die getane 
Arbeit bei den Herren. Obwohl du deinen 30igsten bereits feiern durf-
test, bist du bei den Herren 1 im Training wie auch ¿berall sonst immer 
herzlich Willkommen. Danke Wªdli!  
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Comeback Neujahrsfussballturnier 

 
Traditionell wurde das Sportjahr des KTV Altstªtten durch das Neujahrsfussballturnier er-
ºffnet. Dieses konnte nach dreijªhrigem Unterbruch erstmals wieder durchgef¿hrt wer-
den. Den Sieg sicherten sich die Dauerbrenner des KTV Kriessern (Finalist 2020, Sieger 
2018), die sich im Finale mit der nºtigen Hªrte und dem Gl¿ck des T¿chtigen ins Penalty-
schiessen retteten und dort von einem klªglichen Fehlschuss eines KTVA-Spielers (*Name 
der Redaktion bekannt) profitierten.  
 
Doch der Reihe nach: Vor- und Zwischenrunde waren geprªgt von technischen Feinheiten 
und ansehnlichem Kombinationsspiel aller Teams ð das Niveau war so hoch, wie selten 
zuvor. Im ersten Halbfinale unterlag schliesslich ein Hinterforster Plauschgr¿ppli um Mas-
kottchen Timon Moser dem KTV Kriessern, der sich im Turnierverlauf fortlaufend zu stei-
gern wusste. Im zweiten Halbfinale kam es zu einem internen Duell des KTV Altstªtten. 
Wie schon in der Zwischenrunde setzte sich das Team KTVA II um Goalie Uju, Steigi, Jona, 
Damian, Lenny, Reto, Adi und Wªdli diskussionslos mit 2:0 durch. Der Ausgang des Finals 
ist bekannt, woraus sich folgende Schlussrangliste ergab: 
 
1. KTV Kriessern   6. Adler gagarragaa (KSH) 
2. KTV Altstªtten II   7. Freekickerz (KSH) 
3. FC Hinterforst   8. STV Berneck (mixed) 
4. KTV Altstªtten II   9. dVollpfºste (Damenteam KSH) 
5. Die Brexitaner (KSH) 
 

 
die 9 Teams des diesjährigen Neujahrsfussballturnier s 

 
 

Interne LA-Wettkªmpfe 
 
In einer beeindruckenden Woche voller Leichtathletik-Highlights trafen sich die Athleten 
Ende April zu packenden Wettkªmpfen. Der Dienstag stand im Zeichen des Sprints, des 
Weitsprungs und des Kugelstossens. Die Athleten zeigten beeindruckende Geschwindigkei-
ten und Sprungtechniken, die die anderen Teilnehmer in Staunen versetzten.  
 
Am Freitag hingegen waren die Disziplinen H¿rden, Hochsprung, Speerwurf und der 600 
Meter Sprint auf dem Programm. Hier zeigten die Athleten erneut beeindruckende Leis-
tungen, die den Wettbewerb zu einem wahren Spektakel machten. Es war ein Tag voller 
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sportlicher Hºchstleistungen, allen voran war Steigi im H¿rdenlauf nicht zu stoppen. Mit 
beeindruckender Technik und Ausdauer setzte er sich an die Spitze und sicherte sich sou-
verªn den ersten Platz. Aber auch Jona ¿berzeugte im 600 m Sprint (wie letztes Jahr sein 
Bruder Andrea), mit einer beeindruckenden Leistung, die ihm einen wohlverdienten Platz 
auf dem Siegertreppchen sicherte. 
 
Abends wurden die herausragenden Leistungen geb¿hrend gefeiert. Sportler und Helfer 
versammelten sich, um die Erfolge zu feiern. Bei einem festlichen Essen und erfrischenden 
Getrªnken wurden Geschichten ausgetauscht und die Athleten geb¿hrend gefeiert. 
 

 
die Aktiven bei einem Freitags -Training in der Boulderhalle  

 
 

Fussball-Vereinsmeisterschaft 

 
Insgesamt ist die vereinsinterne Fussball-Vereinsmeisterschaft weit mehr als nur ein Wett-
bewerb. Darin zeigt sich die Liebe zum Spiel, die Gemeinschaft und der gemeinsame Spass, 
denn Fussball bildet einen grossen Bestandteil unserer Trainings. Die Fussball-Vereinsmeis-
terschaft diente nicht nur als Nachklang des Gr¿mpelturniers in Sennwald, sondern auch 
als ideale Vorbereitung auf unser alljªhrliches "11 gegen 11" Fussballspiel. Dieses Event 
spiegelt die individuellen fussballerischen Fªhigkeiten eines jeden Spielers wider. 
 
Die Teilnehmer traten in verschiedenen Disziplinen wie Lattenschiessen, Penalty-Kºnig, 
Zielschiessen, Dribbling-Parcours und Jonglieren gegeneinander an, aufgeteilt in zwei ver-
schiedene Trainingseinheiten. Wªhrend des ersten Trainings blieb der Ausgang lange Zeit 
spannend, mit dem Penaltykºnig Janis, Jonglierchef Wªdli und Zielschussheld Steigi. Doch 
im Verlauf der letzten Disziplinen kristallisierte sich ein klarer Sieger heraus. Im zweiten 
Training war es nahezu unmºglich, diesen R¿ckstand aufzuholen. Der Sieger beeindruckte 
durch seine Erfahrung und Routine und zeigte den j¿ngeren Spielern, dass er schon seit 
geraumer Zeit beim KTVA mit dem Fussball zaubert und nicht nur im Trash-Talk einiges 
mitzureden hat. Herzlichen Gl¿ckwunsch an Wªdli, auch bekannt als " Wªdlicus Verdribb-
libus," zu diesem verdienten Sieg. 
  






















































































































